Belm Zeitung 23. Januar 2005

Verständnis in doppelter Hinsicht geweckt

 „Flying Fish Theatre“ in der Haupt- und Realschule Belm

Belm (gre) „Werden wir überhaupt etwas verstehen?“, fragten sich  gestern Waldemar Schäfer, Sermed Hasso und die anderen Fünfklässler der Belmer Realschule. Sie und rund 110 Schüler der Jahrgänge sechs und sieben erlebten das „Flying Fish Theatre“ in der Sporthalle mit dem Stück „The Secret Box“.

Um es vorwegzunehmen: Die Fünftklässler verstanden die Geschichte, auch wenn sie Englisch erst seit wenigen Monaten intensivlernen. Fast 60 Minuten hörten sie konzentriert zu und folgten dem Geschehen auf der Bühne. Dort agierten die Schauspielerinnen Kristi-Anne Seth als Sammy und Allison Moor. „Unser Ziel ist es, dass die Kinder merken, dass sie ganz viel Englisch verstehen“, erklärte Kristi-Anne Seth zum pädagogischen Konzept des  „Flying Fish Theatre“.

Und so war es für die Schüler ganz schön spannend, als Sammy an inhrem 12. Geburtstag berichtete, welchen Ärger ihr eine verheißungsvolle Zauberschachtel ihrer Oma bereitet hat. Mit ihrer Hilfe kann sie sich durch überzeugendes Lügen manchen Vorteil verschaffen. Die Geschichte nimmt ihren Lauf, für Sammy wird aus dem erhofften Vorteil ein Albtraum. Schießlich muss die Oma zur Hilfe eilen.

„Dann hat Sammy die Schachtel vergraben. Von der Oma hat sie zum 13. Geburtstag eine neue bekommen. Die war aber für Schmuck“, fasst Waldemar erleichtert das Ende zusammen. Sein Kumpel Sermed nickt. Beide haben vertstanden – in doppelter Hinsicht. 

Das Konzept der Theatergruppe hat mich überzeugt. Es hat die Schüler motiviert, das inhaltlich anspruchvolle Stück vertstehen zu wollen“ urteilte Ute Haehnel, Fachvorsitzende für Englisch an der Realschule. Theaterstücke englischer Ensembles haben eine langjährige Tradition als Ergänzung und Bereicherung des Unterrichtes. Davon profiterten gestern auch die Jahrgänge acht bis zehn und die Englisch-A-Kurse derHauptschule. „One for the Road“ heiß das Stück über „Alcopops“, das die beiden Frauen in fortgeschrittenem Englisch aufführten. Die traurige Geschichte einer Clique stimmte die Schüler nachdenklich. Erneut stellte Ute Haehnel anschießend zufrieden fest: „Alle haben verstanden“.

AUFMERKSAM folgten die Fünftklässler Waldemar Schäfer (Zweiter von rechts) und Sermed Hasso (links) dem Stück über eine“Zauberschachtel“ von Kristi-Anne Seth (rechts) mit Allison Moor.                
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